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Der Aufgabentext besteht aus zwei Seiten und ist mit dem Klausurheft abzugeben! 
Bitte prüfen Sie den Aufgabentext auf Vollständigkeit! 
 
Es sind gesamthaft 100 Punkte zu erreichen. Arbeiten mit weniger als zwei Drittel der höchst erreichba-
ren Punkte werden mit der Note 4, Klausurlösungen mit weniger als der Hälfte der Punkte mit der Note 
5 bewertet. 
 
Um deutliche Schrift wird dringend gebeten. Unlesbare Wörter und Sätze gelten als nicht geschrieben. 
Bei allfälligem Widerspruch dagegen wird auf Kosten des Kandidaten ein vereidigter Schriftsachver-
ständiger bestellt. – Bitte bemühen Sie sich um eine einheitliche Orthographie. 
 
Die erste Ziffer nennt die Nummer der Frage, die zweite die höchst erreichbare Punktezahl. Bitte geben 
Sie lediglich die Nummer der Frage bei Ihrer Beantwortung an. 
 
In den Aufgaben vorgeschlagene Abkürzungen können in die Beantwortung übernommen werden. 
 
 

Aufgaben 
 
 
(1/6) Das Privatkundengeschäft der Banken ist innert des Euroraums bisher weitgehend eine nationale 
Angelegenheit geblieben. – Nennen Sie Gründe für diese Tatsache. 
 
(2/6) "Kollektive Fehleinschätzungen" (herding behaviour) werden als Grund dafür angegeben, dass es 
auf Finanzmärkten bis anhin immer wieder zu starken Verwerfungen kam. – Wie liesse sich das vermei-
den? 
 
(3/6) Dem Geld wird auch die Funktion eines Schichtenaufbrechers (social neutraliser) zugeschrieben. – 
Wieso?  
 
(4/6) Der Schritt von der Inventur (inventory) zur Bilanz (balance sheet) hat etwas von Zauberei an sich. 
– Wieso? 
. 
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(5/8 Die Informationstechnologie-Branche (IT-Branche) klagt darüber, dass kaum Jugendliche für ent-
sprechende Lehrstellen zu gewinnen sind, und dass die Zahl der Lehrabbrecher ungewöhnlich hoch ist. 
– Nennen Sie Gründe für diese Tatsache. 
  
(6/8) Die Mitgliedsländer der Europäischen Währungsunion (EWU) haben einen starken Einfluss auf die 
Zusammensetzung des Rates der EZB. Das wird dazu führen, dass die Mitglieder in erster Linie  nach 
den nationalen Interessen ihrer Länder handeln. – Beurteilen Sie diesen Verdacht. 
 
(7/8) Arbeitslosigkeit lässt sich sehr leicht über das Geld beheben. Der Staat muss sich nur verschulden 
(Defizit-Finanzierung; deficit spending) und das aufgenommene Geld ausgeben. Auf diesen einfachen 
Weg hat um 1945 Lord Keynes wieder hingewiesen. – Beurteilen Sie diesen Vorschlag. 
  
(8/8) Sicher ist Geld heute notwendig; denn ohne Geld wäre ein Güteraustausch kaum möglich. Aber 
das ganze Drumherum (also Banken, Börsen, internationale Finanzmärkte und das alles) sind bedenkli-
che Auswüchse, die nichts als Unruhe und Gefahren in das gesellschaftliche Leben bringen. – Beurtei-
len Sie diese Meinung. 
 
(9/10) Es geht nicht an, dann man in Deutschland herkömmliche Industriezweige wie den Steinkohlen-
bergbau oder den Schiffsbau dem Popanz "Markt" opfert. – Beurteilen Sie diese Aussage. 
  
(10/10) In Euroland gesamthaft und – wie könnte es auch anders sein! – in Deutschland insonders ist in 
den letzten Jahre eine wahre Regulierungswut in Bezug auf die Finanzmärkte aufgekommen. Fast jede 
offene Position muss durch teures Eigenkapital "unterlegt", jedes Optionsgeschäft – selbst ein Straddle 
– nach innewohnenden Risiken abgesucht und dem Kunden genauestes benannt, jede "neue Tatsache" 
im Geschäftsverlauf durch eine "Ad-hoc-Mitteilung" veröffentlicht, jedes Wertapierverkaufsprospekt vor-
gängig zur Prüfung vorgelegt werden, usw. Das steigert über die Massen die Kosten bei den Finanz-
dienstleistern. — Aber in der globalisierten Finanzwelt lässt sich das nicht auf die Spitze treiben! Denn 
Portaldienste (aggregators: Internet-Provider, über die man durch Mausklick alle gleichartigen Angebote 
abrufen und damit Markttransparenz erreichen kann) sorgen dafür, dass die weit kostengünstigeren An-
gebote aus den Offshore-Finanzplätzen (etwa von den Bahamas oder den Cayman Islands) bekannt 
werden, auf die der Anleger dann bequem über den Computer zugehen kann. Bis anhin haben daher 
auch Tausende von Anlegern – vom einkommensschwachen Bürolisten bis zu den Kaderleuten mit ho-
hem Salär – von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht und ihr Geld in den Offshore-Zentren angelegt. 
– Beurteilen Sie diesen Sachverhalt. Bitte wenn möglich nicht mehr als drei Sätze dazu schreiben, und 
diese mit 1), 2), 3) kennzeichnen. 
 
(11/12) Die Volkswirtschaftslehre könnte sich endlich auch einmal an die veränderte Zeit und an den 
neuen Menschen anpassen. – Beurteilen Sie diese Forderung. 
 
(12/12) Im Jahr 2000 wurden in Deutschland um die 30 Mrd EUR für Werbung ausgegeben. Damit lei-
stet die Werbewirtschaft einen ansehnlichen Beitrag für Wohlstand, Wachstum und Beschäftigung in 
Deutschland. – Beurteilen Sie diese Aussage.  
 
 
 
 


